
Bad Kötzting. Bücherei: Heute,
Mittwoch, von 13.30 bis 16 Uhr geöff-
net. 

Bad Kötzting. AQACUR: Heute,
Mittwoch, ab 10 Uhr Freibadbetrieb;
Hallenbad von 11 bis 22 Uhr, Sauna
von 13 bis 22 Uhr.

Bad Kötzting. Rheuma-Liga: Heu-
te, Mittwoch, 15 Uhr, Trockengym-
nastik im Sportofit.

Bad Kötzting. SHG Morbus Bech-
terew: Morgen, Donnerstag, ab
19 Uhr Trocken- und Wassergymnas-
tik im Klinikum Luitpold.

Bad Kötzting. Seniorensprech-
stunde: Morgen, Donnerstag, von 15
bis 16 Uhr im Caritaszimmer (katho-
lisches Pfarrheim).

Bad Kötzting. FFW: Am Freitag
um 19.15 Uhr Treffen beim Feuer-
wehrzentrum zum Übungsabend.

Bad Kötzting. Kneippverein: Heu-
te, Mittwoch, um 19.30 Uhr Vortrag
im Balkenzimmer zum Thema Vi-
tamine und Mineralstoffe in Geträn-
ken und Nahrung. 

Bad Kötzting. Oyama-Karate:
Heute, Mittwoch, Training; 16.30 Uhr
Bambini, 16.30 Uhr Kinder, 18.30
Uhr Jugend und Erwachsene. Das
Kindertraining findet bis auf Weite-
res im Sportofit statt. 

Bad Kötzting. ESC: Heute, Mitt-
woch, 18 Uhr, Training im Kurpark. 

Bad Kötzting. 1. Zimmerstutzen-
schützengesellschaft: Morgen, Don-
nerstag, 19 Uhr, Geburtstagsschießen
für Kurt Hutter. 

BAD KÖTZTING

„Vollwertig genießen“
wie in der TCM-Klinik

Küchenchef Thomas Wagerer und sein Kochbuch
Bad Kötzting. (fa) Ernährung ist

ein wesentlicher Bestandteil der
Fünf-Elemente-Theorie in der Tradi-
tionellen Chinesischen Medizin: die
falsche gilt als Ursache vieler Krank-
heiten, die richtige trägt in hohem
Maß zur Genesung bei. Für viele Pati-
enten ist die stationäre Behandlung
in der TCM-Klinik Bad Kötzting mit
einer Ernährungsumstellung verbun-
den. Als Richtschnur und Hilfestel-
lung für die Zeit nach dem Klinikauf-
enthalt hat Küchenchef Thomas Wa-
gerer jetzt ein spezielles Kochbuch
vorgelegt: „Vollwertig genießen nach
westlichen und traditionell medizini-
schen Gesichtspunkten“.

Drei Jahre hat Wagerer an der
Konzeption des Buches gearbeitet,
das rechtzeitig zum Tag der offenen
Tür der TCM-Klinik (Samstag, 30.
Juni) fertig geworden ist. Bei der gra-
fischen Gestaltung war ihm Martina
Schlecht behilflich. Das reich bebil-
derte Kochbuch ist 94 Seiten stark
und sowohl in der Klinik als auch im
örtlichen Buchhandel erhältlich. Den
Rezepten gehen allgemeine Hinweise
auf die richtige Ernährung nach dem
Verständnis der traditionellen Medi-

zin und die Konzeption der TCM-Kli-
nik Bad Kötzting voraus.

Thomas Wagerer ist nach seiner
Ausbildung im Hofbräuhaus Boden-
mais vor elf Jahren in der TCM-Kli-
nik gelandet und dort seit vier Jahren
als Küchenchef tätig. Mit dem Koch-
buch, dessen erstes Exemplar er ges-
tern an Klinik-Chef Anton Staudin-
ger überreichte, trägt er dem Wunsch
vieler Patienten Rechnung, die nach
den positiven Erfahrungen im Rah-
men ihres stationären Klinik-Aufent-
halts ihre Ernährungsgewohnheiten
langfristig umstellen wollen. 

Das Kochbuch vermittelt die
Grundzüge der vollwertigen Küche
und zeigt auf, wie vielseitig und
schmackhaft gesunde Ernährung sein
kann. Obendrein sind die abgebilde-
ten Gerichte für jeden Hobbykoch
ohne allzu großen Aufwand herzu-
stellen – ob knackfrische Salate, feine
Suppen, Rind, Wild, Geflügel oder
Fisch. Einen Schwerpunkt bildet die
vegetarische Küche, aber auch Re-
zepte für chinesische Gerichte fehlen
nicht. Leckere Desserts und Früh-
stücksklassiker runden die gesunde
Vollwertküche ab.

Die symbolische erste Ausgabe seines Kochbuchs „Vollwertig genießen“
überreichte Küchenchef Thomas Wagerer gestern an den Chef der TCM-Kli-
nik Bad Kötzting, Anton Staudinger.

Musikanten kommen
Bad Kötzting. Beim Kurkonzert im

Kurpark (Pavillon) am Sonntag, 1.
Juli, von 10 bis 12 Uhr spielen die
bayerisch-böhmischen Musikanten.
Der Eintritt ist frei.

Sieben Schläfer
Auch wer sonst mit Lostagen nur

wenig im Sinn hat, wird sicher einen
Tag im Jahr kennen, an dem man auf
das Wetter achten soll; Siebenschlä-
fer am 27. Juni! Der Name, der unter
den schwarzen Ziffern steht, erweckt
vermutlich bei manchem leicht be-
klemmende Assoziationen: „Wenn
Sieben Schläfer Regen kochen, dann
regnet es noch sieben Wochen!“ Und
so beachtet man an diesem Tag nicht
nur auf dem Lande seit jeher die
Witterung besonders aufmerksam.
Genau genommen kommt dem viert-
letzten Junitag natürlich die so
schwerwiegende Wetterprophetie gar
nicht zu, zumindest nicht allein. Ein
Gewitterschauer am 27.6. sagt nichts
darüber aus, wie die Witterung in
unserem Urlaub sein wird – tatsäch-
lich aber ist der Siebenschläfertag
gewissermaßen Mittelpunkt einer
wichtigen Witterungsperiode. Denn
meteorologische Untersuchungen ha-
ben doch einen wahren Kern in dieser
alten Bauernweisheit bestätigt, weil
sich in der Zeit zwischen Sommerbe-
ginn und dem ersten Julidrittel das
Sommerwetter für unsere Breiten
auszubilden pflegt. Hat sich bis dahin
der Kontinent nicht genügend aufge-
wärmt, so dass die vom Atlantik he-
ranziehenden, feuchten Luftmassen
ungehindert weiter nach Osten wan-
dern können, dann ist zumindest mit
langanhaltender, sommerlicher Hitze
unter einem wochenlang ungetrübten
Himmel zu rechnen. Der Name dieses
Tages bezieht sich übrigens auf eine
alte christliche Legende. Nach ihr
sollen im Jahr 251 sieben Jünglinge
vor der Christenverfolgung des römi-
schen Kaisers Decius in einer Höhle
Schutz gesucht haben. Dort mauerte
man sie ein. 200 Jahre später – so
wird berichtet – traten sie wohlbehal-
ten wieder ans Tageslicht und erzähl-
ten dem staunenden Publikum ihre
wundersame Geschichte. Eine Gold-
münze mit dem Bild des Decius, die
sie zum Kauf von Brot verwenden
wollten, bestätigte ihre Geschichte.
Allerdings sollen sie den Tag ihrer
Wiederkehr nur kurz überlebt ha-
ben…

Twin-Radioteleskope: Innovatives Projekt
soll Bedeutung der Station Wettzell sichern

Planungen für den Bau von zwei Radioteleskopen – Baubeginn kommendes Jahr
Von Dr. Alexander Neidhardt
Wettzell. Kein Bauwerk prägt die

Silhouette von Wettzell so maßgeb-
lich, wie das 20 Meter Radioteleskop
der Fundamentalstation. Seit über 20
Jahren verrichtet das vom Bundes-
amt für Kartographie und Geodäsie
(BKG) und von der Forschungsein-
richtung Satellitengeodäsie (FESG)
der TU München betriebene Teleskop
seinen Dienst im Auftrag der Geodä-
sie. Um langfristig die herausragende
Stellung der Station in Wettzell zu
sichern, soll bis zum Jahr 2011 ein
innovatives Projekt abgeschlossen
werden: der Bau eines Twin-Radiote-
leskops. Über den Stand der Planun-
gen informierte Stationsleiter Dr.
Wolfgang Schlüter im Rahmen der
Stadtratssitzung am Dienstagabend
in der Fundamentalstation.

Mit über 150 24-Stunden-Experi-
menten pro Jahr ist das Instrument in
Wettzell weltweit das meist ausgelas-
tete Radioteleskop im Rahmen der
Very Long Baseline Interferometry
(VLBI). Dabei werden mit Hilfe von
mindestens zwei weltweit verteilten
Radioteleskopen interstellare, meh-
rere Milliarden Lichtjahre entfernte
Radioquellen, sogenannte Quasare,
angemessen. 

Mit Hilfe der aufgezeichneten Sig-
nale lassen sich Basislinien zwischen
den Standorten der Teleskope und
damit unter anderem zwischen Kon-
tinenten bis auf Millimeter genau er-
mitteln. Dies ist eine wesentliche
Grundlage für die Vermessung der
tektonischen Plattenbewegungen der
Erde. Zudem ist es auch möglich, die
Schwankungen des Rotationspols
und Veränderungen der Rotationsge-
schwindigkeit der Erde zu ermitteln.

Das Wettzeller Teleskop, das mitt-
lerweile über 20 Jahre in Betrieb ist
und dennoch zu den besten Telesko-
pen zählt, ist dabei den künftigen
Anforderungen nicht mehr gewach-
sen. 

Seit Jahren wird es an der Belas-
tungsgrenze genutzt, was den Ver-
schleiß sehr ansteigen lässt. Um auch
den zukünftigen Anforderungen ei-
nes Dauerbetriebs, sowie den tech-
nisch Neuerungen nachkommen zu
können, trat vor einiger Zeit eine
Expertengruppe aus Wettzeller Inge-
nieuren und Wissenschaftlern zu-
sammen, um ein System für die Zu-
kunft zu planen. Ziel war es ein Kon-
zept vorzulegen, das die international
anerkannte Spitzenstellung des BKG
und damit den Beitrag der Bundesre-
publik Deutschland an den internati-
onalen Aufgaben der Geodäsie auch
weiter halten und ausbauen kann. 

Insbesondere das bewährte Kon-
zept der Fundamentalstationen, bei
dem an einem Ort die verschiedenen
Weltraumverfahren der Geodäsie

miteinander vergleichbar betrieben
werden, soll eine weitere Stärkung
erfahren. Für die Radiointerferome-
trie ist dabei wichtig, dass veraltete
Techniken durch aktuelle Möglich-
keiten ersetzt werden, die sich durch
hohen Automatisierungsgrad und
hohe Effizienz auszeichnen. Dies ist
nötig, um auch den Anforderungen
der echtzeitnahen Datengewinnung
mit unmittelbarer Verteilung über
das Internet nachkommen zu können.
Welcher Herausforderung man sich
hier zum Beispiel stellt, wird erst aus
der ungeheueren Datenmenge von ca.
zwei Terrabyte pro Tag ersichtlich,
die bereits heute anfällt.

Da VLBI auch in Zukunft die
grundlegende Technik der Geodäsie
zur Laufendhaltung von globalen Be-
zugsrahmen der Erdvermessung blei-
ben wird, wurde vom International
VLBI Service for Geodesy and Astro-
metry (IVS), dessen „Chair“
(Vorstandsvorsitz) bis vor kurzem der
Wettzeller Stationsleiter, Dr. Wolf-
gang Schlüter, inne hatte, ein Strate-
giepapier „VLBI 2010“ entwickelt. In
Anlehnung an diesen Leitfaden wur-
de vom Wettzeller Planungsteam die
Errichtung eines Twin-Radiotele-
skops vorgeschlagen, das aus zwei
identischen, wechselseitig und
vollautomatisch betriebenen Radio-
teleskopen besteht. 

Dadurch wird es möglich, Repara-
tur- und Wartungsarbeiten ohne Un-
terbrechung der Messreihen durch-

zuführen. Die Nutzung von zwei Te-
leskopen ist auch bei Programmen
von Vorteil, bei denen gleichzeitig
zwei Objekte (Quasare oder Satelli-
ten) beobachtet werden sollen. Zu-
dem sind auch Konstellationen denk-
bar, wie sie zurzeit bei den Radioast-
ronomen im sogenannten Square Ki-
lometer Array (SKA), einer Anord-
nung aus mehreren Radioteleskopen
zur Vergrößerung der Reflektorflä-
che, eingesetzt werden.

Die neuen Teleskope sollen einen
geringeren Durchmesser haben, als
das bestehende Radioteleskop in
Wettzell, was sich kostensenkend
auswirken sollte. Während dieses die
Frequenzen im S- und X-Band (2,4
und 8 Ghertz) nutzt, die immer mehr
durch Mobilfunk gestört werden, soll
das neue Twin-Teleskop ein wesent-
lich umfangreicheres Frequenzspek-
trum erlauben, was teilweise an das
technisch Machbare stößt. 

Zur Erweiterung der Quasar-Kata-
loge im Hinblick auf die neuen Fre-
quenzbänder werden weiterhin auch
umfassende Beobachtungen und Par-
allelmessungen mit dem bereits be-
stehenden Teleskop nötig sein. Das
Konzept eines Twin-Teleskops wurde
bereits bei der Begutachtung durch
die Forschungsgruppe Satellitengeo-
däsie (FGS) im vergangenen Jahr als
ein sehr innovatives und herausra-
gendes Projekt gewürdigt. So wurde
auch vom Bundesinnenministerium,
in das sich das BKG eingliedert, grü-

nes Licht gegeben und die Finanzie-
rung bewilligt.

Zur Errichtung der neuen Telesko-
pe ist eine Erweiterung des Grund-
stücks der Fundamentalstation Wett-
zell wünschenswert. Ein Abbruch des
bestehenden Teleskops ist dabei
nicht vorgesehen, da auch während
der Planungs-, Entwicklungs- und
Bauphasen bis zum Jahr 2011 der
Messbetrieb aufrecht erhalten wer-
den soll. Verhandlungen zur Beschaf-
fung möglicher Grundstücke durch
die Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben (BIMA) sind im Gange. Die
Baumaßnahmen für die Fundamente
sollen 2008 beginnen und werden
vom Staatlichen Hochbauamt ge-
plant und ausgeführt. Die Ausschrei-
bung für die Teleskope ist eingeleitet.

Alles in allem sind diese neuen
Ideen und Entwicklungen ein weite-
rer Schritt in die Zukunft, um unse-
ren sich im ständigen Wandel befind-
lichen Heimatplaneten kontinuier-
lich zu beobachten. Gerade zur Veri-
fikation von immer exakter werden-
den Modellvorstellungen unserer Er-
de auch im Hinblick auf wahrschein-
lich noch kommende Veränderungen
hinsichtlich Klima und ähnlicher
Einflüsse, werden kontinuierliche
Messreihen als Basis unumgänglich.
Und mit dem Wettzeller Twin-Tele-
skop kann das kleine Dorf Wettzell
und damit auch die Bundesrepublik
Deutschland den nötigen internatio-
nalen Beitrag leisten. 

Seit über 20 Jahren prägt das Radioteleskop der Fundamentalstation die Silhouette Wettzells. Um die internationale
Spitzenstellung der Einrichtung zu sichern, soll im kommenden Jahr mit dem Bau von zwei neuen Radioteleskopen
begonnen werden.

Mittwoch, 27. Juni 2007KÖTZTINGMittwoch, 27. Juni 2007
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